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Doing Feminism 
Aktuelle feministische Ansätze, Themen und Handlungsfelder 

 

Organisation: Dr. des. Fabienne Amlinger, Monika Hofmann M.A., Claudia Amsler B.A. 

Durchführung: Mittwoch, 18.15-19.45 Uhr 

Ort: Hauptgebäude, Raum 201, Hochschulstrasse 4, Bern 

Zielgruppe: Wahlpflichtbereich MA Minor Gender Studies, MA Minor Gender and Religion, freie 
Leistung MA-Studierende und fortgeschrittene BA-Studierende, öffentlich für alle Interessierten 

ECTS: 2 ECTS 

 
Das Thema „Feminismus“ gibt derzeit viel zu reden. Beyoncé lässt den Schriftzug in Grossbuch-
staben auf der Bühne leuchten, Dior kreiert eine T-Shirt-Kollektion mit der Aufschrift „We should all 
be feminists" und prominente Männer wie der britische Schauspieler Benedict Cumberbatch lassen 
sich in einem Shirt mit dem Aufdruck „This is what a feminist looks like" portraitieren. Gleichzeitig 
wird Feminismus von einigen als Schimpfwort verwendet und die Gender Studies als „genderisti-
sche" Ideologie diffamiert. Aber was ist Feminismus? Gibt es DEN Feminismus? Ist Feminismus 
nun hip geworden, im Mainstream angelangt? Erleben wir derzeit einen Paradigmenwechsel? Wie 
sind diese Entwicklungen einzuordnen? 

Die diesjährige Ringvorlesung des IZFG geht diesen Fragen nach. Neu wird die seit über einem 
Jahrzehnt durchgeführte Veranstaltung in einem innovativ veränderten und dem stets diversen 
Publikum angemessenen Lehrformat abgehalten. Dazu wird die Form eines flipped classroom – 
einer ‚verkehrten Vorlesung' – gewählt. Die Lerninhalte der Vorlesung werden, anders als bislang 
üblich, von den Studierenden grösstenteils selbständig und in eigenem Tempo zu Hause erarbei-
tet. In der Vorlesung selbst stehen die Anwendung und Vertiefung des Lernstoffes im Zentrum. 
Dies wiederum wird durch innovative Vermittlungsformen wie beispielsweise digitaler Wissensver-
mittlung, künstlerischer Umsetzung von wissenschaftlichen Inhalten, Skype-Vorlesungen oder ‚in-
tellektuellen Streitgesprächen' erreicht. 
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Programm 
 
 
 
22.02.17 Einführungssitzung  

Prof. Dr. Patricia Purtschert, Dr. des. Fabienne Amlinger,  
Monika Hofmann, M.A. und Claudia Amsler, B.A. 

Obligatorisch für Studierende, die sich die ECTS-Punkte anrechnen lassen 

 

01.03.17 Transnationaler Feminismus  
Dr. Elife Biçer-Deveci 

 
15.03.17 Cyberfeminismus – digitales Partizipieren 

Hengameh Yaghoobifarah und Tabita Rezaire 

 

22.03.17 Black Feminism 

  Pamela Ohene-Nyako, B.A. 

 
29.03.17 Feminismus in neoliberalen Zeiten  

Dr. Gundula Ludwig 

 
05.04.17 Queer Theory und Feminismus 

Thomas Leibundgut, M.A. und Alessandra Widmer, M.A. 

 
26.04.17 Trans* und Feminismus 

lic. phil. Esther Brunner und Alecs Recher, MLaw 

 
10.05.17 Feministisches Positionieren  

Theresa Beyer, M.A. 

 
17.05.17 Feminismen – aktuelle Tendenzen 

Podiumsdiskussion mit:  
Adrian Demleitner B.A., Dr. Rifa’at Lenzin,  
Geneva Moser, B.A. und  Dr. Heidi Witzig 
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